
die amerikanischen Imperialisten die Volksrepublik China, in der 
über 600 Millionen Menschen mit Erfolg die sozialistische Gesell­
schaft aufbauen, nicht anerkennen wollen, können sie doch nicht das 
Rad der geschichtlichen Entwicklung aufhalten und unsere Völker 
nicht hindern, entschlossen weiter den Zielen zuzustreben, die sie sich 
gestellt haben.

Die Deutsche Demokratische Republik ist eine lebendige Wirklich­
keit im Lager des Sozialismus, dessen Kraft und Geschlossenheit ein 
ungeheurer Ansporn im Kampf der Völker gegen den Imperialis­
mus, für die Unabhängigkeit und für den Frieden sind. (Beifall.)

Das algerische Volk steht seit vier Jahren in einem erbarmungs­
losen Krieg für seine Würde und seine nationale Unabhängigkeit.

Es hat schreckliche Leiden erlitten in diesem fürchterlichen Kolo­
nialkrieg, den die französischen Imperialisten mit Unterstützung der 
amerikanischen, englischen und westdeutschen Imperialisten ihm 
aufgezwungen haben. Die französischen Fallschirmjäger stehen der 
Hitler-SS in nichts nach. Unzählbar sind die Oradour-sur-Glane und 
die Lidice in Algerien, die dem Hitlerfaschismus eine so traurige 
Berühmtheit eingebracht haben. Hunderttausende Algerier, in ihrer 
Mehrheit Greise, Frauen und Kinder, sind hingeschlachtet worden.

Diejenigen, die im Westen Krokodilstränen vergießen über die 
gerechte Verurteilung von Imre Nagy und seiner Komplicen, finden 
es ganz normal, daß Frankreich entgegen der internationalen Kon­
vention von Genf Hunderte von Soldaten der algerischen Befrei­
ungsarmee zum Tode verurteilen und durch die Guillotine hinrichten 
läßt, ohne von den zahlreichen Massenhinrichtungen zu sprechen, die 
ohne weitere Umstände vollzogen werden. Wir Algerier, die wir 
unter dem barbarischen Imperialismus leiden, sind vollkommen ein­
verstanden mit der verdienten Bestrafung Imre Nagys und seiner 
Komplicen, ebenso wie wir mit ähnlichen Maßnahmen einverstanden 
sind, die von den Werktätigen, die in den sozialistischen Ländern 
die Macht in ihren Händen haben, getroffen werden, um ihre Er­
rungenschaften zu verteidigen und gleichzeitig das sozialistische 
Lager zu stärken.

Trotz des Blutes, das unser Volk vergießt, war es im Kampf für 
seine Souveränität noch nie so einig und so machtvoll organisiert. 
Seine junge und ruhmreiche Befreiungsarmee, die sich ständig 
festigt, hält seit vier Jahren eine der mächtigsten imperialistischen
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